
Andacht zum hundertfünfundsechzigsten Montagsgebet am 6.5.2019 

Lied: Nun Christen, sind wir frohgemut, Gotteslob Nr. 825 

V Himmlischer Vater, wir erscheinen vor Deinem heiligen Angesichte und 
preisen Dich von ganzem Herzen, daß Du die seligste Jungfrau Maria zur 
Mutter Deines Sohnes erwählt hast. Durch sie ist Er vom Himmel in unser 
Elend herabgestiegen, um uns arme Menschen zu erlösen. Wir danken 
Dir für alle Gnaden und Vorzüge, mit denen Du sie über alle andern 
Geschöpfe erhoben hast, und freuen uns über die Ehre und Macht, mit 
der sie von Dir im Himmel gekrönt worden ist. Laß durch sie, unsere 
Mutter und Fürsprecherin, unsere Andacht Dir wohlgefallen und gib uns 
die Gnade, sie stets so zu verehren, daß wir nach ihrem Vorbilde wandeln 
und durch ihre Fürsprache Erhörung finden, der Du lebst und herrschest 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A Amen. 

Lied: Ave Maria klare, Gotteslob Nr. 821 

V Seligste Jungfrau Maria, von Ewigkeit her vom Allerhöchsten auserwählt 
zur Mutter Seines Sohnes, den Patriarchen im Bilde gezeigt und von den 
Propheten der Welt verkündet, du bist ein Spiegel der Heiligkeit Gottes, 
ohne Flecken und Makel. 

A Du bist die Lilie unter den Dornen, die der Fluch der Sünde nicht getroffen 
hat. 

V Du bist der Morgenstern, dessen Strahl die ganze Welt erleuchtet. die 
herrliche Morgenröte, aus der die Sonne der Gerechtigkeit 
hervorgegangen, der brennende Dornbusch, der in den Flammen 
unversehrt geblieben ist. Du bist der Zweig aus der Wurzel Jesse, der die 
Blume des Himmels getragen hat. 

A Du bist die Ehre Jerusalems, die Freude Israels, | der Ruhm deines 
Volkes. 

V Siehe, die Jungfrau wird empfangen und einen Sohn gebären. 
A Und Sein Name wird sein Emanuel, Gott mit uns. 
V Allmächtiger Gott, Du hast der seligsten Jungfrau Maria gleich im ersten 

Augenblick ihres Daseins die Gnade geschenkt, die unser Stammvater 
durch die Sünde verloren hatte; verleih uns auf ihre Fürbitte, daß wir die 
Gnade der Kindschaft, die Du uns barmherzig in der Taufe 
zurückgegeben hast, niemals mehr verlieren, durch Christus unsern 
Herrn.  

A Amen. 
V Ehre sei . . .  



A Wie es war . . . 

Lied: Sagt an, wer ist doch diese, Gotteslob Nr. 531 

V Mit dem Erzengel Gabriel und allen himmlischen Chören preisen wir 
dich, seligste Jungfrau Maria, und freuen uns über die Ehre, die Gott dir 
durch den Gruß des Engels erwiesen hat: 

A Gegrüßet seist du, Maria. 
V In dir hat der Allerhöchste Sich Seine Wohnung geheiligt. Du bist ganz 

schön, und keine Makel ist an dir. 
A Du bist voll der Gnade. 
V In dir hat die ewige Weisheit sich ihr Haus gebaut. Du bist die 

auserwählte Tochter des Vaters, die gnadenvolle Mutter des Sohnes, die 
makellose Braut des Heiligen Geistes. 

A Der Herr ist mit dir. 
V Dich haben die Töchter Sions gesehen und dich die Auserwählte genannt. 

Dich haben alle Geschlechter gelobt und seliggepriesen. 
A Du bist gebenedeit unter den Frauen. 
V Du hast als Jungfrau deinen Schöpfer geboren und als Jungfrau nach der 

Geburt Ihn angebetet. 
A Gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus. 
V Aufgenommen in den Himmel, stehst du herrlich an Gottes Thron. Viel 

vermag deine Fürbitte und reich ist deine Güte gegen alle, die zu dir 
rufen. 

A Heilige Maria, | Mutter Gottes. bitte für uns Sünder jetzt und in der 
Stunde unseres Todes. Amen. 

V Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft 
A Und sie empfing vom Heiligen Geiste. 
V Lasset uns beten. Gott, Du wolltest, daß Dein Wort auf die Botschaft des 

Engels im Schoße der seligsten Jungfrau Maria Fleisch annehme. So 
gewähre denn unsere Bitte und laß durch ihre Fürsprache bei Dir Hilfe 
finden uns, die wir sie gläubig als wahre Gottesmutter bekennen. Durch 
denselben Christus. unsern Herrn.  

A Amen. 
V Ehre sei . . .  
A Wie es war . . . 

Lied: Gruß dir, du Heilige, Gotteslob Nr. 823 

V Selig bist du, Jungfrau Maria, und allen Lobes würdig. Du hast Gnade 
gefunden bei Gott. Jungfrau und Mutter zugleich, es ist in Erfüllung 
gegangen, was dir vom Herrn gesagt ist. Den König der Engel hast du 



genährt und auf deinen Armen getragen. Seine heilige Kindheit umhegt 
und alle Mühseligkeiten des Erdenlebens mit Ihm erduldet. 

A Die Geheimnisse Seines Lebens waren dir kundgemacht, | und alle Seine 
Worte hast du in deinem Herzen bewahrt. 

V All Seine Schmerzen hast du mit Ihm geteilt und bist unter dem Kreuze 
die Königin der Martyrer geworden. Der Herr hat dich mit Leib und 
Seele in den Himmel aufgenommen. Dort thronst du jetzt als Königin 
des Himmels zur Rechten deines Sohnes. 

A Dort preisen dich selig alle Chöre der Engel und alle Scharen der 
Heiligen. 

V Selig bist du, weil du geglaubt hast. 
A Denn es ist in Erfüllung gegangen, was dir vom Herrn gesagt ward. 
V Lasset uns beten! Allmächtiger, ewiger Gott. Du hast die allerseligste 

Jungfrau Maria erwählt, daß Dein eingeborener Sohn aus ihr Fleisch 
annehme, daß sie Ihm als Mutter diene und daß sie, von den Banden des 
Todes befreit, im Himmel erhöht werde; wir bitten Dich, hilf uns, daß 
Christus auch in uns Gestalt gewinne und immer mehr der Mittelpunkt 
unseres ganzen Lebens sei, lehre uns, bereit zu sein, wenn Er uns zu 
Seinem Dienst ruft, und laß auch uns zur ewigen Himmelsherrlichkeit 
gelangen. Durch denselben Christus, unsern Herrn.  

A Amen. 
V Ehre sei . . .  
A Wie es war . . . 

Lied: Maria, dich lieben, Gotteslob Nr. 521 

V Maria, dich preisen wir als die Mittlerin des Heiles und danken dir für 
alle Gnaden, die wir durch dich von Gott erlangt haben. Durch deine 
Demut und deinen Gehorsam hast du den Fluch Evas von uns 
abgewendet und bist die Mutter der göttlichen Gnade geworden. Von dir 
ist ausgegangen das Licht, das die Finsternis zerstreut, und das Leben, 
das den Tod vernichtet. 

A Durch dich ist Satans Macht gebrochen. 
V Du bist die Königin des Himmels und der Erde, die Mutter aller 

Gläubigen, die Helferin der Christen, die Zuflucht der Sünder. 
A Du bist die Ursache unserer Freude | und das Heil aller, die dich anrufen. 
V Großes hat an dir getan der Mächtige, 
A Er, dessen Name heilig ist. 
V Allmächtiger und barmherziger Gott, Du hast auf wunderbare Weise dem 

christlichen Volke in der seligsten Jungfrau Maria eine immerwährende 
Hilfe gegeben; verleihe gnädig, daß wir unter ihrem Schutze den guten 



Kampf kämpfen im Leben und den Sieg über den bösen Feind erringen 
im Tode, durch Christus, unsern Herrn.  

A Amen. 
V Ehre sei . . .  
A Wie es war . . . 

Lied: Meerstern, ich dich grüße, Gotteslob Nr. 524 

V Allerseligste Jungfrau Maria, du bist unsere Hoffnung. Laß unsere Bitten 
zu deinem Herzen dringen. Möge Gott auf deine Fürsprache huldvoll 
gewähren, was wir mit festem Vertrauen erbitten. Deine Heiligkeit 
bedecke unsere Schuld, deine Demut erlange uns Vergebung unserer 
Hoffart. Die Glut deiner Liebe ersetze unsere Lauheit, der Reichtum 
deiner Verdienste tilge unsere Armut. 

A Deine mächtige Hand beschirme uns in allen Gefahren | und beschütze 
uns in der Stunde des Todes. 

V Bitte für das Volk Gottes und stehe der Kirche bei in allen Bedrängnissen. 
Zeige dich als Helferin der Christenheit, erbarme dich der Elenden, richte 
auf die Kleinmütigen, tröste die Betrübten, bitte für das christliche Volk, 
flehe für die Priester, tritt ein für die gottgeweihten Jungfrauen. 

A Laß alle deine Hilfe erfahren, die deinen heiligen Namen verehren. 
V In aller Trübsal, Angst und Not 
A Komm uns zu Hilfe, liebreiche Mutter Maria! 
V Lasset uns beten! Herr Jesus Christus, unser einziger Mittler beim Vater: 

Du hast in erbarmender Liebe gewollt, daß Deine Mutter auch unsere 
Mutter sei. Wir rufen sie an als die Hoffnung der Sünder, die Trösterin 
der Betrübten und die Hilfe der Christen. Vor dem Thron Deiner Gnade 
hebt sie betend die Hände empor für uns alle. Wie könntest Du Dich 
ihrem Flehen verschließen: Sie ist ja Deine Mutter. So bewahre denn auf 
ihre Fürsprache Deine heilige Kirche vor den Nachstellungen ihrer 
Feinde, erhalte Dein Volk in der Einheit des Glaubens und der Liebe und 
gib uns allen die Gnade, daß wir Dir hier auf Erden treu dienen und einst 
zur ewigen Seligkeit gelangen. Der Du lebst und regierst von Ewigkeit 
zu Ewigkeit.  

A Amen. 
V Ehre sei . . .  
A Wie es war . . . 

Lied: Gegrüßet seist du, Königin, Gotteslob Nr. 536 

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: Segne du, Maria, Gotteslob Nr. 535


